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Untersuchte Fragestellungen im 
Rahmen des Vorhabens

• Wie steht es mit Sensibilität, Wissen und 
Handlungsmotivation  von Betriebsleitern im Hinblick 
auf Klimaschutz und Nachhaltigkeit?

• Inwieweit sind Beratung und Bildung vielversprechende 
Ansätze, um Verbesserungen in Richtung 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz zu erreichen?

• Wie müssen Beratungsangebote zum Thema 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit aussehen?
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Vorgehen

• Offene Betriebsleiterinterviews zu Klimaschutz (n=20) 
und Nachhaltigkeit (n=31); (Niedrist/Seidel 2010/2011)

• Literatursichtung und Expertenworkshop zu 
bestehenden und neuen Beratungsansätzen

• Tastversuch zur Nachhaltigkeitsberatung (n=5)
• Pilotberatungen durch Bioland in Praxisbetrieben 

(n=100; außerhalb des Projekt Pilotbetriebe; o. wiss. Begleitung)
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Ergebnisse: Sensibilität, Wissen und 
Handlungsmotivation zum Klimaschutz

• Der Klimawandel wird wahrgenommen!
• Eigene Erfahrung, Medien sowie Beratung 

(Kollegen/Experten!) spielen eine wichtige Rolle
• Der Wissenstand ist sehr unterschiedlich
• Grundsätzliche Zusammenhänge sind meist bekannt –

nicht jedoch betriebsspez. Optimierungspotenziale 
• Die Motive zum Klimaschutz sind unterschiedlich 

(ökonomisch, ökologisch und sozial) 
• Ebenso das Motivationslevel
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Ergebnisse: Einstellungen und Handlungs-
weisen im Hinblick auf Nachhaltigkeit

Ökologie Technologie

Ökonomie/
Gewinn

Soziale 
Verantwortung

ökologisch-
ökonomisch

integrativsozial -
ökologisch

konventionell97

9 4
N = 30
15 konv.
15 ökol

Verändert 
nach Seidel 2011
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Ergebnisse: Anforderungen an ein 
Konzept zur  Nachhaltigkeitsberatung

• Sensibilisieren und zum „Nachdenken“ anregen
• Das Konzept der Nachhaltigkeit verstehen
• Den Status quo des eigenen Betriebs kennen 
• Betriebl. Fakten und individuelle Motive zur Erzeugung 

von Handlungsmotivation nutzen
• Ziele definieren und konkrete 

Optimierungsmaßnahmen definieren
• Zielkonflikte erkennen und klären
• Breite Umsetzbarkeit im Hinblick auf Zeit und Kosten
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Ergebnisse: Bewertungsinstrumente zu 
Nachhaltigkeit u. Klimaschutz: Status quo
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Genauigkeit Aufwand/ KostenWissenschaftliche 
Analyse

Selbsteinschätzung

Handlungs-
anreiz

Fundierte, breit anwendbare 
Nachhaltigkeitsberatung



Ergebnisse: Ansätze zu einer individuellen 
Nachhaltigkeits- und Klimaschutzberatung

Erste Schritte: 
Bildkarten zu Nachhaltigkeitsprinzipien

Status-quo-Bewertung über strukt. Interview

Vertiefung von ein bis zwei ausgewählten 
Prinzipien

⇒ Generell motivierend, positive Resonanz

⇒ Mangel an ZDF: Wie gut/schlecht bin
ich tatsächlich? Wie bin ich im Vergleich zu 
den Kollegen?

⇒Was passiert bei x, wenn ich y 
verändere?
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Ergebnisse: Ansätze zu einer individuellen 
Nachhaltigkeits- und Klimaschutzberatung

Die Weiterentwicklung:
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Fazit: Beratungskonzept zur  Klimaschutz-
und Nachhaltigkeitsberatung 

• Hohes Potenzial der einzelbetrieblichen Verbesserung
• Mehrstufiges Vorgehen erforderlich: 

– Sensibilisierung und gesamtbtr. Nachhaltigkeitscheck
– Vertiefungs- und Optimierungsberatung

• Praxistaugliche Instrumente auf geeigneter 
Softwarebasis sind zu entwickeln 
(v.a. Nachhaltigkeitsbewertung; Vertiefung ökol. u. soz. Nachhaltigkeit)

• Bedarf an Referenzwerten/Benchmarking 
• Klimaschutz in Nachhaltigkeitsberatung integrieren
• Nachhaltigkeit als Rahmenkonzept für die 

Betriebsentwicklungsberatung der Zukunft
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Das Nachhaltigkeitskonzept als 
Rahmen für die Betriebsberatung

Vertiefung 
Ökonomie

Vertiefung 
Ökologie

Vertiefung 
Soziales

ökonom. Entwicklung

ökolog. Entwicklung

soziale Entwicklung

Über-
greifendes 
Bewertungs-

tool

Spezifische 
Bewertungs-u. 
Optimierungs-

tools

Zeit

Verknüpfung mit 
Produktions- und 
Ökolonomie-
beratung

1. Jahr 2.. Jahr 3. Jahr
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Thomas Fisel 

Bioland Beratung GmbH

Auf dem Kreuz 58
86152 Augsburg

Thomas.Fisel@bioland.de
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